
Eisblumen- Gedicht 

Draußen ist es eisig kalt, 

da friert sogar das Reh im Wald. 

Schau genau, sie wachsen leis, 

Blumen ganz aus Eis. 

Eisblumen sind so wunderschön, 

man kann sie nur im Winter sehn.  

Sie brauchen keine Blumenvase, 

besser nur `ne kalte Nase. 

Eisblumen wachsen am Fenster dann,  

wenn man den Schnee auch sehen kann. 

Und wird es warm, dann scheint die Sonn, 

die Eisblumen schmelzen davon. 

(Marion Bischoff)  

 

 

Schneegestöber- Fingerspiel 

 

Weiße Flocken tanzen im Wind, (die Finger beider Hände zappeln auf und 

ab, die Arme bewegen sich mit) 

sie fallen vom Himmel- 

wie Sternchen sie sind 

(die Finger weit auseinanderspreizen) 

Ganz leis auf den Boden, den decken sie 

zu, 

(mit einer Hand über die andere 

streicheln) 

Eichhörnchen und Maulwurf, die schlafen 

in Ruh. 

(Kopf zur Seite legen, mit den Händen ein 

Kissen formen) 

Die Kinder sind glücklich, denn jetzt geht 

es los, 

(Daumen nach oben) 

schnell in die Jacke, in Mütze und Hos. (Anziehbewegungen nachahmen) 

Raus in den Garten, in die weiße Pracht. (aufstehen und einmal hüpfen) 

Wir baun unsern Schneemann, (Rollbewegungen nachahmen) 

Schau, wie schön der jetzt lacht (mit den Fingern die eigene Lippenkontur 

nachfahren, als würde man sich ein 

Lächeln aufzeichnen) 

 


